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Mitteilungs- 
Amtsblattund

der Gemeinde Struppen und der Ortsteile Ebenheit, Naundorf, 
Strand, Struppen, Struppen-Siedlung, Thürmsdorf und Weißig

Jahrgang 25 Freitag, den 23. Dezember 2016 Nummer 12

Frohe 

Weihnachten

Im Namen des Gemeinderates, der Ortschaftsräte von Struppen-Siedlung und Thürmsdorf 
wünsche ich Ihnen ein besinnliches Weihnachtsfest und ein glückliches und gesundes neues Jahr.

Ihr Dr. Rainer Schuhmann
Bürgermeister
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Mitteilungen der Gemeindeverwaltung und der Verwaltungsgemeinschaft Königstein

Die Gemeinde Struppen sucht zum 
1. April 2017 einen

Mitarbeiter für den kommunalen 
Bauhof in Vollzeit

Ihre Aufgaben:
-  Betreuung der kommunalen Liegenschaften
-  Pflege und Unterhaltung der öffentlichen Grünanlagen,
-  Durchführung des Winterdienstes
-  Hausmeistertätigkeiten
-  Reparaturarbeiten, Reinigungsdienste

Wir erwarten von Ihnen:
-  Abschluss in einem handwerklichen Beruf oder im Gar-

ten- und Landschaftsbau
-  Handwerkliches Geschick, Teamfähigkeit, Eigeninitiative, 

Belastbarkeit, Zuverlässigkeit
-  Übernahme von Bereitschaftsdiensten und Wochenend-

arbeiten
-  Führerschein Klasse B und C1/C
-  möglichst Wohnsitz im Gemeindegebiet oder in unmittel-

barer Nähe
-  Bereitschaft zum aktiven Dienst in der Freiwilligen Feuer-

wehr der Gemeinde wäre wünschenswert

Wir bieten Ihnen:
-  Unbefristetes Arbeitsverhältnis in Vollzeit (40 Stunden) mit 

den im öffentlichen Dienst üblichen Sozialleistungen

Ihre Bewerbungen senden Sie bitte bis spätestens 15. Januar 
2017 an:
Gemeinde Struppen, Hauptstraße 48 in 01796 Struppen

Wir senden keine Unterlagen zurück. Gerne können Sie aber 
einen frankierten Rückumschlag beilegen. Andernfalls ver-
nichten wir die Unterlagen drei Monate nach Abschluss des 
Bewerbungsverfahrens.

Das Ordnungsamt informiert

Hausnummern müssen gut sichtbar und lesbar sein

Im Rahmen unserer ordnungsbehördlichen Tätigkeit im Außen-
dienst ist uns vermehrt aufgefallen, dass an vielen Gebäuden 
die Hausnummern nicht vorschriftsmäßig angebracht sind. 
Gut sichtbare Hausnummern können im Notfall Leben retten. 
Rettungskräfte oder die Polizei finden ihren Einsatzort schnel-
ler. Aber auch im normalen Tagesgeschäft haben es Postbote 
oder Paketzusteller nicht immer einfach, zügig die richtige An-
schrift zu finden. In der Polizeiverordnung der Verwaltungsge-
meinschaft Königstein ist geregelt, dass Hausnummern von 
der Straße aus, in die das Haus einnummeriert ist, gut lesbar 
sein müssen. Unleserliche Hausnummern sind unverzüglich zu 
erneuern. Die Hausnummern sind in einer Höhe von nicht mehr 
als 3 m an der Straße zugekehrten Seite des Gebäudes unmit-
telbar über oder neben dem Gebäudeeingang oder, wenn sich 
der Gebäudeeingang nicht an der Straßenseite des Gebäudes 
befindet, an der dem Grundstückszugang nächstgelegenen 
Gebäudeecke anzubringen. Bei Gebäuden, die von der Straße 
zurückliegen, können Hausnummern am Grundstückszugang 
angebracht werden. Wir weisen Sie daraufhin, dass das Ord-
nungsamt im Außendienst verstärkt darauf achten wird, wo 
Hausnummern fehlen oder nicht gut zu sehen sind. Verstö-
ße gegen diese Regelungen sind Ordnungswidrigkeiten und 
können mit einem Bußgeld geahndet werden.

Ihr Ordnungsamt

Informationen aus der Verwaltung
Gemeindeverwaltung Struppen
Hauptstraße 48, 01796 Struppen
Tel. 035020 70418, Fax  035020 70154, 
E-Mail: gemeinde@struppen.de 
www.struppen.de

————————————————————————————
Bauhof Struppen
Telefon 015786253643

————————————————————————————
Kinderhaus Struppen 
Telefon 035020 776833
E-Mail: kinderhaus@struppen.de
Grundschule Struppen
Telefon 035020 70455
E-Mail: grundschule@struppen.de

www.struppen.de Grundschule und Kindereinrichtungen

Öffnungszeiten Gemeinde Struppen 
Bürgerbüro:
Montag 9:00 - 12:00 Uhr 
Dienstag 9:00 - 12:00 und 13:00 - 18:00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 9:00 - 12:00 und 13:00 - 16:00 Uhr
Freitag 9:00 - 12:00 Uhr

Sprechzeit Bürgermeister:  Dienstag 13:00 bis 18:00 Uhr 
nach Vereinbarung!

————————————————————————————
Kommunale Wohnungsverwaltung, EMV Dresden, Sprech-
zeit im Gemeindeamt Struppen jeweils dienstags von 15:30 bis 
17:30 Uhr

Öffnungszeiten der Stadtverwaltung Königstein
Einwohnermeldewesen, Sachgebiet Gewerbe
Montag 9:00 - 12:00 Uhr
Dienstag 9:00 - 12:00 und 13:00 - 18:00 Uhr
Donnerstag 7:00 - 12:00 und 13:00 - 16:00 Uhr
Standesamt
Montag 9:00 - 12:00 Uhr
Dienstag 9:00 - 12:00 Uhr und 13:00  - 18:00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 9:00 - 12:00 Uhr und 13:00  - 16:00 Uhr
Freitag geschlossen

Allgemeine Verwaltung/Ordnungswesen/Sozialwesen/Bauamt/
Kämmerei
Montag 9:00 - 12:00 Uhr
Dienstag 9:00 - 12:00 Uhr 13:00 - 18:00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 9:00 - 12:00 Uhr 13:00 - 16:00 Uhr
Freitag geschlossen
Samstag,05.03.  9:00 - 12:00 Uhr

Bürgermeister nach Vereinbarung!

Telefonnummern Stadtverwaltung Königstein
Sekretariat Tel. 035021 99750
Meldeamt 035021 99710
Hauptamt 035021 99713
Ordnungsamt 035021 99719
Bauamt 035021 99732
Steuern 035021 99722
Kasse 035021 99724
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Notrufnummern
Ortsteil Versorger Telefonnummer
Ebenheit Abwasser 01702786755
Struppen
Struppen Siedlung

alle Ortsteile Wasser  0351 50178882
Naundorf, Thürmsdorf,  Abwasser 035021 6 0046
Weißig und Strand  01702786755

alle Ortsteile Gas 0351 50178880

alle Ortsteile Strom 0351 50178881

Entsorgung der Grubeninhalte und des Klärschlammes aus de-
zentralen Abwasseranlagen sind grundsätzlich bei der WASS 
GmbH (Herr Läsker, Telefon 03596 581837) anzumelden  

Amtliche Bekanntmachungen

Ortschaftsratssitzung Thürmsdorf
Die öffentliche Ortschaftsratssitzung Thürmsdorf findet am Mitt-
woch, dem 4. Januar 2017, 18:30 Uhr bei Joachim Gerstemann, 
Bärensteinstraße 5 statt.

J. Gerstemann, Ortsvorsteher

Öffentliche Sitzung  
des Gemeinderates Struppen

Am Dienstag, dem 17. Januar 2017, 19:00 Uhr findet im Ratssaal 
der Gemeinde Struppen, Hauptstraße 48, 01796 Struppen eine Sit-
zung des Gemeinderates Struppen statt. Die Tagesordnung wird, 
unter Beachtung der gemeindlichen Bekanntmachungssatzung 
eine Woche vorher an der Verkündigungstafel vor der Gemeinde 
Struppen, Hauptstraße 48, 01796 Struppen ausgehangen.

Dr. Schuhmann
Bürgermeister

Hinweis: Die Tagesordnung der Gemeinderatssitzung kann eine 
Woche vor der Sitzung unter www.struppen.de „Aktuelles“ ein-
gesehen werden.

Haushaltssatzung des  
Abwasserzweckverbandes Wehlen-Naundorf

für das Wirtschaftsjahr 2017

Auf Grund des § 58 Abs. 1 des Sächsischen Gesetzes über kom-
munale Zusammenarbeit (SächsKomZG) in Verbindung mit dem 
§ 74 der Gemeindeordnung für den Freistaat Sachsen (Sächs-
GemO) hat die Verbandsversammlung am 19.10.2016 folgende 
Haushaltssatzung für das Wirtschaftsjahr 2017 beschlossen:

§ 1

Es betragen
1.  im Erfolgsplan
 die Erträge  722.617 €
 die Aufwendungen  731.336 €
 der Jahresverlust  8.719 €
2.  im Liquiditätsplan
 der Mittelzufluss aus laufender 
 Geschäftstätigkeit   129.530 €
 der Mittelabfluss aus der Investitionstätigkeit  548.600 €
 der Mittelzufluss aus der Finanzierungstätigkeit   449.036 €

§ 2

Es werden festgesetzt:
1.  der Gesamtbetrag der Kredite für Investitionen  324.500 €
 und Investitionsförderungsmaßnahmen

2.  der Gesamtbetrag der 
 Verpflichtungsermächtigungen auf  - €
3.  der Höchstbetrag der Kassenkredite auf  146.000 €

Abwasserzweckverband Wehlen-Naundorf

Dr. Schuhmann
Verbandsvorsitzender

Struppen, 06.12.2016

Die Haushaltssatzung 2017 des AZV Wehlen-Naundorf wurde 
mit Bescheid vom 24.11.2016 durch die Rechtsaufsichtsbehör-
de genehmigt.

Die Bekanntmachung erfolgt auf Grund des § 76 Abs. 3 Sächs-
GemO unter dem Hinweis, dass die Haushaltssatzung für das 
Wirtschaftsjahr 2017 einschließlich Wirtschaftsplan für den Ab-
wasserzweckverband Wehlen-Naundorf in der Zeit von

Dienstag, den 27.12.2016
bis einschließlich Freitag, den 06.01.2017

in der Gemeindeverwaltung Struppen, Hauptstraße 48 und im 
Rathaus von Stadt Wehlen, Markt 5, während der Dienstzeiten 
zur Einsichtnahme ausgelegt ist.

Hinweis:
Auf die im § 4 Absatz 4 SächsGemO genannten Voraussetzun-
gen der Geltendmachung der Verletzung von Verfahrens- und 
Formvorschriften und die Rechtsfolgen wird hingewiesen.

Kirchliche Nachrichten

Struppener Kirchgemeinde
Jahreslosung 2017:
Gott spricht: Ich schenke euch ein 
neues Herz und lege einen
neuen Geist in euch. 

Ezechiel 36,26

Monatsspruch Januar
Auf dein Wort will ich die Netze auswerfen.
Lukas 5,5

Gottesdienste in der Struppener Kirche

08.01., 1. Sonntag nach Epiphanias
9:00 Uhr Gottesdienst
22.01., 3. Sonntag nach Epiphanias
9:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
Christenlehre und Flöten- und Gitarrenkreis
montags im Pfarrhaus (außer in den Ferien)
14:00 Uhr und 14:15 Uhr Flöten
14:30 Uhr Christenlehre jüngere Gruppe
15:15 Uhr Christenlehre ältere Gruppe
Konfirmanden/Junge Gemeinde
im Dezember donnerstags 18:00 Uhr
im Pfarrhaus/Krippenspielprobe
Chor
Montag, 23. Januar
9. Januar Weihnachtsfeier
jeweils 19:30 Uhr im Pfarrhaus Struppen
Ehepaarkreis
Mittwoch, 25. Januar
19:30 Uhr Im Pfarrhaus
Kirchenvorstandssitzung
Montag, 16. Januar
jeweils 18:30 Uhr im Pfarrhaus
www.kirchgemeinde-struppen.de
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Neues aus Schulen, Hort und Kindergärten

Lichterfest
Am 02.12.2016 fand bereits zum vierten Mal das Lichterfest im 
Kinderhaus statt. Ein mit vielen Lichtern geschmückter Innenhof 
lud Eltern, Großeltern und Kinder dazu ein, in weihnachtlicher 
Stimmung einen gemütlichen Nachmittag zu verbringen. Die Kin-
der des ABC-Clubs und die „Wolkenhüpfer“ hatten fleißig für ein 
kleines Programm geübt, welches den Gästen präsentiert wurde.

Viele Leckereien, Knüppelteig, eine Tombola, sowie eine Bastel-
werkstatt waren vom Elternrat und den Erzieherinnen vorbereitet 
wurden und konnten verzehrt werden.

Mit einem gemeinsamen Lampionumzug fand der Tag seinen 
Abschluss. Dieser wurde durch die Freiwilligen Feuerwehren von 
Struppen und Thürmsdorf begleitet und abgesichert.

Bei allen Sponsoren, Helfern und Mitwirkenden, welche zum Ge-
lingen des Lichterfestes beitrugen, möchten wir uns recht herz-
lich bedanken. Das Lichterfest ist für das Kinderhaus bereits zu 
einer Tradition geworden und stimmt alle auf die Adventszeit ein.

Neuer Spielplatz für Grundschüler  
und Hortkinder

Seit Mitte November haben die Hortkinder und Schüler der 
Grundschule einen neuen Spielplatz. Die alten Geräte waren 
nicht mehr TÜV-gerecht und mussten erneuert werden.

Die AWO-Faktur Heidenau lieferte eine Spiel- und Bewegungs-
kombination sowie Sitzgarnituren aus Holz, welche den Kindern 
viele Möglichkeiten zum Klettern, Balancieren, Bewegen und 
Sitzen geben. Mit viel Spaß und Freude werden diese von den 
Kindern in den Pausen und am Nachmittag genutzt.
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Außerdem stehen auf dem Gelände nun drei neue überdachte 
Sitzgelegenheiten. Eine davon wurde von den Spendengeldern 
vom „Tag der deutschen Einheit“ 2015 finanziert. Ein herzliches 
Dankeschön nochmals an die Veranstalter.

Das Kinderhaus Team

 Oberschule Königstein

Wer zu lesen versteht, besitzt den Schlüssel  
zu großen Taten, zu unerträumten Möglichkeiten.

Aldous Huxley

Vorlesewettbewerb der 6. Klassen  
Oberschule Königstein

Am 01.12.2016 um 13:30 Uhr war es wieder soweit! Der Vorle-
sewettbewerb der 6. Klassen in der Oberschule Königstein fand 
nun schon zum 2. Mal statt.
Initiiert wird dieser Wettbewerb vom Börsenverein des Deut-
schen Buchhandels und er wird bundesweit durchgeführt.
Zunächst wird an einzelnen Schulen der Schulsieger im Vorlesen 
ermittelt und dann wird über Stadt-, Kreis- und Landeswettbe-
werbe der „Bundesvorleser aller 6. Klassen Deutschlands“ ge-
sucht.
Nun ja, unsere besten Vorleser aus beiden 6. Klassen waren 
hochmotiviert, aufgeregt und gaben sich viel Mühe beim Vor-
lesen.
Auch die Zuschauer und natürlich die Lehrer fieberten mit.
Zunächst lasen die Teilnehmer einen Text aus ihrem Lieblings-
buch vor. Ganz schön spannend und lustig! Gregs Tagebuch war 
wohl der Favorit ...!
Dann kam der schwierige Teil - ein völlig unbekannter Text 
musste gut und betont vorgelesen werden. Die Streiche von Till 
Eulenspiegel waren Inhalt der Geschichten.
Geschafft!
Dann tagte die Jury. Und - nach langen Diskussionen - stand er 
fest - der Schulsieger.
Die Schulsiegerin heißt Celine Goldmann und besucht die Klas-
se 6b. Gratulation!
Alle Teilnehmer bekamen einen Schokoladenweihnachtsmann 
und Celine einen Büchergutschein als Dankeschön.
Viel Erfolg Celine, beim Stadtausscheid!!!

Ch. Fischer
Deutschlehrerin OS Königstein

Vereinsnachrichten

Liebe Närrinnen und Narren, liebe Faschingsfreunde,

am 12. November 2016 war es wieder so weit, die Struppener 
Narren haben zu ihrer Auftaktveranstaltung die 42. Saison des 
Faschingsclubs Struppen e. V. lautstark eröffnet.
Wie gewohnt übernahm der Faschingsclub den Rats-Schlüssel 
und damit die Regierungsgewalt in Struppen. Zur Übergabe be-
tonte unserer Bürgermeister, Herr Dr. Rainer Schuhmann noch-
mals, dass die Wiedereröffnung des Mittelgasthof Struppen auf 
jeden Fall im Frühjahr 2017 angestrebt wird.
Sollte das dann wirklich Realität werden, erfolgt ein wichtiger 
Schritt um in Struppen wieder allen Besuchern, Feriengästen 
und Einwohnern eine gastronomische Betreuung anzubieten.
Auch wir Narren werden jubeln, da ein Dorf ohne Kneipe eigent-
lich doch recht trostlos ist.
Dieses Thema war ja zur letzten Saison Hauptinhalt unseres 
Programms.
Und da zu einem ordentlichen Angebot an Essen und Trinken 
auch eine ordentliche Feier gehört, war es nur folgerichtig jetzt 
zu entscheiden: „Ni rum eiern, in Struppen feiern!“ Kurz und 
knapp, aber damit ist alles gesagt. Das ist das neue Motto der 
Faschingssaison 2016/2017.
Zum Feiern auf dem Saal sind unter der Regentschaft, Prinzes-
sin Monika die I. und Prinz Carsten der I. alle eingeladen. Das 
neue Prinzenpaar wurde zum Ende des Programms präsentiert 
und hielt eine, mit viel Beifall begleitete, Rede.
Es lohnt sich auf alle Fälle, die Karten für die Veranstaltungen 
im Februar 2017 zu sichern. Wir haben wieder viele Ideen und 
Überraschungen um auf dem Saal des Mittelgasthofs, um tolle 
Partys zu feiern. Erstmals gibt es am 11. Februar eine „Dirndl-
Party“.
Unter Regie von DJ Christian Bieselt (Disco C&A) werden wir im 
Sinne einer Aprés-Ski-Party die Dirndl-Röcke schwingen lassen. 
Die Ski-Abfahrt Profis werden wissen, was da abgeht ...

Geht noch was???
Aber klar doch, hier sind die Termine der kompletten Veranstal-
tungssaison:
4. Februar 2017  Kinderfasching des FCS
 Wie immer mit viel Konfetti!
5. Februar 2017  Seniorenfasching bis in die Abendstun-

den!
11. Februar 2017  Dirndl-Party in Struppen
 Sicher schöner als in mancher Ski-Hütte!
18. Februar 2017  Nachthemdenball, die Kultveranstaltung 

des FCS
25. Februar 2017  70er, 80er, 90er-Jahre-Faschings-Party
 Unser Faschingshöhepunkt in Struppen
Beginn der Abendveranstaltungen 19.00 Uhr, Einlass 18.00 Uhr
Kinderfasching und Seniorenfasching beginnen um 15.00 Uhr

Eintrittskartenverkauf:
Landschlachthof der Agrarproduktion Struppen eG,
Getränkemarkt und Backshop Elisabeth Bohse,
Geflügelhof Struppen GmbH in Ebenheit,
Abendkasse oder über unsere Mitglieder
Bitte beachten: Für die Veranstaltungen am 11. und 18. Fe-
bruar bitte den Verkauf vorrangig über die Clubmitglieder 
nutzen!

Für weitere Informationen oder Bildernachlese können sie unse-
re Internetseiten: www.faschingsclub-struppen.de oder unsere 
Facebook-Seite (Link auf der Internetseite), oder auf Instagram 
besuchen.
Wir freuen uns auf ein Wiedersehen auf dem Saal zu den Veran-
staltungen.

Struppen - Schelle - Schelle

Volker Schwarz
Präsident des Faschingsclub Struppen e. V.
im Namen aller Mitglieder des Vereins

Frohes
Fest

Der Faschingsclub Struppen e. V. wünscht allen 
Einwohnern von Struppen und seinen Ortsteilen 

ein schönes Weihnachtsfest und für das Jahr 
2017 Gesundheit und viele schöne Erlebnisse.



Struppen Nr. 12/2016- 6 -

Auftaktveranstaltung 32. Faschingssaison 

Schlüsselübergabe

STK

Auftritt „Alte Kerle“

Feuerfunkentanz

Marionettentheater

Beim Kegeln

Tanzstunde

Das Silberhochzeitspaar
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Tanz der Minifunken

Prinzessin Moni I. und Prinz 
Karsten I.
Fotos: Yvonne König

Endlich November - Faschingsauftakt

Nach wochenlangem Saal dekorieren, Kulissen bauen und pro-
ben, war es am 12.11.2016 endlich so weit: Fasching!
Nach dem Einmarsch der Minifunkengarde, des Elferrates, der 
Funkengarde, der Feuerfunken, der Faschingspolizei und der 
feierlichen Schlüsselübergabe durch den Bürgermeister begann 
unser neues Programm. 25 Jahre verheiratet = Silberhochzeit. 
Nachdem das Ehepaar Heidi und Bernhard ihre Party vorbereitet 
hatte und ehe die ersten Gäste kamen, war noch Zeit in dem 
alten Fotoalbum zu blättern. Die beiden hatten sehr viel erlebt 
in ihrer Ehe, z. B.: Heidis Anruf beim Dr. Sommer-Team, die ge-
meinsame Tanzstunde, die sportliche Betätigung im Kegelclub, 
die Hochzeitsreise nach Bayern, der Schuleingang der Kinder 
mit dem Marionettentheater. Die Tänzer unserer Funken und 
Feuerfunken umrahmten die Szene. Dann ging es Schlag auf 
Schlag. Die Gäste erschienen zur Party. Die „Alten Kerle“ rock-
ten die Feier bis irgendjemand die Polizei rief. Nach einem kur-
zen Wortgefecht mit den Polizisten durfte weitergefeiert werden. 
Das STK (Sächsisches Tanz-Kommando) und Gesangseinlagen 
diverser Stars rundeten die Party ab. Als Krönung des ganzen 
erschienen zum Abschluss zwei besondere Gäste: Ihre Lieblich-
keit Prinzessin Moni I. und seine Tollität Prinz Karsten I. eröffne-
ten mit ihrer Rede die neue Faschingssaison.

Text: Heiko Zenker

Halloween Party
Am 30.10. fand eine Halloween Party statt, welche von der Ju-
gendfeuerwehr organisiert wurde. Pünktlich 15 Uhr war alles 
aufgebaut und wir warteten gespannt auf die ersten Gäste. Bei 
Kaffee und Kuchen konnte der Tag gemütlich starten. Nach und 
nach füllte sich der Platz an der Feuerwehr. Bei einem frisch 
Gezapften und Glühwein konnten die Eltern einen gemütlichen 

Tag verbringen. Die Kinder konnten am Bastelstand ihr Können 
zeigen und sich von Katrin verzaubern lassen. Ferry machte 
kleine Spiele mit den Kindern und hat auch hier die Eltern mit 
einbezogen. Für den etwas größeren Hunger gab es Gegrill-
tes. Eine Feuerschale sorgte außerdem für Gemütlichkeit. An 
dieser konnten die Kinder auch Knüppelteig zubereiten. Nach 
dem es draußen dunkel geworden war, startete pünktlich 19 Uhr 
der Lampionumzug. So konnten die ganzen kleinen Geister die 
Nacht zum eigentlichen Termin von Halloween einläuten. Wir 
blicken auf eine gelungene Veranstaltung zurück. Einen großer 
DANK geht an die Eltern, ohne diese wäre es uns nicht möglich 
gewesen dies zu organisieren. Dank auch an die Kameraden der 
anderen Wehren welche uns beim Lampionumzug unterstützt 
haben.

Ferry Haake und Jana Knauthe
Jugendwarte

Kulturscheune Naundorf
Am Sonnabend, dem 28. Januar 2017 gestaltet der Heimat-
verein Naundorf eine „ Kunterbunte Nacht“ (ab 19.00 Uhr )
Die Musik legt der DJ „ Attila“ auf, im Programm u. a. auch 
das Duo „ Die Krankenschwestern“. Der Kartenvorverkauf ist 
über Tel. 70678 und 70323 ab sofort möglich. Der Kartenpreis 
14.00 Euro p. P.
Herzliche Einladung zum Tanzabend „Kunterbunte Nacht“.

Brauer
Vorstand
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Die ganz besondere BeHANDlung Weihnachtsbaumverbrennen

auf dem Sportplatz in Thürmsdorf

Am Samstag, dem 14.01.2017 findet ab 17.00 Uhr unser dies-
jähriges Weihnachtsbaumverbrennen statt. Wir freuen uns auf 
einen schönen Abend mit Ihnen! Jeder der einen Baum mit-
bringt, bekommt einen Glühwein frei. Alle Bäume die am 14.01. 
bis 10.00 Uhr am Straßenrand liegen werden von der Feuerwehr 
abgeholt!
Wie üblich sorgen wir auch diesmal mit leckeren Speisen und 
Getränken für Ihr Wohl.

Es lädt ein: der Feuerwehrverein Thürmsdorf e. V.

10. Sparkassen-Cup der Königsteiner  
Volleyball Gemeinschaft e. V.

Am Sonnabend, dem 26. November, führte die Königsteiner Vol-
leyball Gemeinschaft e. V. zum 10. Mal den Sparkassen-Cup im 
Volleyball in der Sporthalle Reinhardtsdorf durch. Sportfreunde 
des Königsteiner Vereins, aus Pirna und Umgebung, aus Gei-
sing und aus der tschechischen Partnerregion spielten in 8 ge-
mischten Mannschaften (jeweils mind. eine weibliche Spielerin 
pro Mannschaft) um den von der Ostsächsischen Sparkasse 
gestifteten Pokal. Erfreulich war der Besuch des Bürgermeisters 
der Stadt Königstein, Herrn Kummer, der leider auf Grund von 
dienstlichen Verpflichtungen nicht selbst aktiv teilnehmen konn-
te. Bereits in der Vorrunde gab es die ersten Überraschungen: 
die neu am Turnier teilnehmende Mannschaft, eine Spielverei-
nigung Kreischa/Freital/Dresden (KFD), setzte sich ohne Satz-
verlust souverän durch und der erwartete Favorit - die Mann-
schaft vom VfL Pirna-Copitz – schied bereits knapp gegen die 
1. Mannschaft der KVG aus. In der anderen Vorrundengruppe 
gewann die Mannschaft aus Povrly und die 2. Mannschaft vom 
gastgebenden Verein kam auch weiter.
Das Halbfinale gewannen die Kreischaer gegen die 2. der KVG 
mit 25 : 22 und 25 : 23 sehr knapp. Ebenso spannend war das 
2. Halbfinale, in dem erst mit einem 17 : 15 gewonnenen Tie-
break die tschechischen Sportfreunde, zum ersten Mal in der 
Geschichte des Turniers, den Einzug in das Finale schafften. 
Das Spiel um den 3. Platz war danach eine klare Angelegenheit 
der 2. Mannschaft der Königsteiner, die sich überwiegend aus 
Nachwuchsspielern zusammensetzte und die bessere Konditi-
on gegenüber ihren Vereinskollegen hatte. Das Finale war eine 
spannende Angelegenheit, aber letztendlich setzte sich, nach 
der Vorrunde schon fast erwartet, die Spielgemeinschaft KFD 
gegen das Team aus Povrly mit 25: 22 und 25 : 23 durch und 
gewann damit den Pokal der Ostsächsischen Sparkasse.
Das Turnier war traditionell eine gute Werbung für den Volley-
ballsport, hat wie immer großen Anklang bei allen Beteiligten 
gefunden wird im hoffentlich nächsten Jahr mit dem 11. Pokal-
turnier um den Sparkassencup fortgesetzt werden.
Dank gilt vor allem Ostsächsischen Sparkasse, die das Turnier 
finanziell unterstützte und allen fleißigen Helfern der Königstei-
ner Volleyballgemeinschaft

Dr. H. Wegner

Schwester Sophie & Schwester Magda

Frivole Lieder und unglaubliche Geschichten aus dem Leben 
zweier Krankenschwestern
P18!
Schwester Sophie und Schwester Magda setzen auf die Hei-
lungskräfte der Musik und pflegen mit Herz und Hand, sechs 
Saiten und zwei gut geölten Stimmen.
Bahandlungsdauer: 45 Minuten
Behandlungsort: Ihre Feier, dienstlich oder privat
Bahandlungskosten: lt. SchwesternTarif und nur nach VB

47. Skatturnier  
des SV Struppen

Spieltag: 27.01.2017 – Beginn 18.00 Uhr
Spielort: Sportlerheim des SV Struppen
Spielleitung: Sportfreund Wolf-Dieter Grobe
Spielplan: 2 Serien à 27 Spiele- 3er Tisch
36 Spiele - 4er Tisch
Spieleinsatz: 10 Euro
Die Spieleinsätze werden komplett als Preisgelder verwendet.
Verlustgeld: pro verlorenes Spiel 0,50 €
ab 3. verlorenen Spiel 1,00 €
Spielbedingungen: 
1.)  Internationale Skatordnung
 Altenburg
2.)  Skatwettspielordnung
3.)  Bei eingepassten Spiel erhält der Kartengeber 50 Punkte
Spielkarten: Deutsches Blatt
Tischordnung: nach Auslosung für jede Serie
Platz, jeder Tisch hat vier Plätze-
höchstens drei 3er- Tische, Platz 1 ist Listenführer

Wolf-Dieter Grobe  Kerstin Seifert
 Vorstand
 SV Struppen e. V.
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Weihnachtslichtelei in Struppen

„Vorfreude, schönste Freude, Freude im Advent“ 

Nicht nur der Klang der Weihnachtslieder, auch der Duft von 
Glühwein und leckeren Speisen zieht jedes Jahr in der Advent- 
und Weihnachtszeit Jung und Alt auf die weihnachtlich ge-
schmückten Märkte in den Städten.
Um sich auch in unserer Gemeinde auf die Weihnachtszeit 
stimmungsvoll einzustellen entstand vor einigen Jahren im Fa-
schingsclub die Idee, eine kleine Lichtelei zu organisieren. Am 
5. Dezember diesen Jahres fand diese Veranstaltung zum 7. Mal 
statt. Dass dies kein böses Omen sein sollte, zeigte die gro-
ße Beteiligung durch die Vereine, Schulklassen, Feuerwehr und 
Gewerbetreibende. Jahr für Jahr wächst die Zahl der kleinen 
Weihnachtshütten auf dem Parkplatz hinter der Gemeindever-
waltung. Wer in diesem Jahr diese Veranstaltung besucht hat 
wird sicher das große Arrangement der Organisatoren und Mit-
wirkenden gespürt haben. Denn ohne die vielen fleißigen Helfer 
ist das Ganze nicht machbar.
Neben den vielen leckeren Speisen und Getränken konnte auch 
so manches Nikolausgeschenk erworben werden. Für die Kin-
der gab es die Bastelstraße. Auch der Weihnachtsmann mit sei-
nem Christkind kam zum Lichteln um allen Kindern eine kleine 
Freude zu bereiten.

Mit den hier folgenden Bildern soll ein kleiner Rückblick erfol-
gen.

Entgegen der Aussage: „… Das war heute das letzte Mal …“ 
wollen wir auf jeden Fall eine Neuauflage im Jahr 2017. Da sind 
wir uns ganz sicher, sagt Cheforganisator Mario! Hier ist der Satz 
mal wirklich Realität: „Wir schaffen das ... auch weiterhin“.
An dieser Stelle ein Dank an alle die uns unterstützt haben!
Besonderer Dank an die Fa. Zaunbau Thomas Nawrath, die Ge-
meindeverwaltung Struppen mit dem Bauhof, der Feuerwehr 
Struppen und, Familie Kürschner.

Volker Schwarz
Präsident des Faschingsclub Struppen e. V.

Wir gratulieren

in Struppen
Rolf Martin  am 16.01. zum 70. Geburtstag
in Naundorf
Roland Schmutzler  am 19.01.  zum 80. Geburtstag
Dr. Martin Kupke  am 29.01.  zum 80. Geburtstag
in Struppen-Siedlung
Brigitte Schoblocher  am 19.01.  zum 70. Geburtstag
in Thürmsdorf
Dieter Stephan  am 29.01.  zum 75. Geburtstag

Das Mitteilungs- und Amtsblatt der Gemeinde Struppen 
und der Ortsteile Ebenheit, Naundorf, Strand, 
Struppen-Siedlung, Thürmsdorf und Weißig

erscheint monatlich und wird kostenlos in alle  
Haushalte der Gemeinde verteilt.

- Herausgeber: Gemeinde Struppen, Hauptstr. 48, 01796 Struppen
- Verlag und Druck: LINUS WITTICH Medien KG,
 04916 Herzberg, An den Steinenden 10, Telefon: (0 35 35) 4 89-0
 Für Textveröffentlichungen gelten unsere Allgemeinen Geschäftsbedin-

gungen.
- Verantwortlich für den amtlichen und nichtamtlichen Teil:
 Der Bürgermeister der Gemeinde Struppen
- Verantwortlich für den Anzeigenteil/Beilagen: 
 LINUS WITTICH MedienKG, 04916 Herzberg, 
 An den Steinenden 10,
 vertreten durch den Geschäftsführer ppa. Andreas Barschtipan
 www.wittich.de/agb/herzberg

Einzelexemplare sind gegen Kostenerstattung über den Verlag zu beziehen. 
Für Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten unsere allgemei-
nen Geschäftsbedingungen und unsere zz. gültige Anzeigenpreisliste.  
Für nicht gelieferte Zeitungen infolge höherer Gewalt oder anderer Ereignisse 
kann nur der Ersatz des Betrages für ein Einzel exemplar gefordert werden. 
Weitergehende Ansprüche,  insbesondere auf Schadenersatz, sind ausdrück-
lich ausgeschlossen.IM
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Rund-um-Betreuung
und Pflege zuhause

PROMEDICA PLUS Dresden-Ost
Dresdner Straße 37a  |  01326 Dresden
Tel. +49 (0) 351- 4075 40 60
dresden-ost@promedicaplus.de
www.promedicaplus.de/dresden-ost

Ihr Ansprechpartner vor Ort: 
Thomas Heller
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Verschiedenes

Liebe Freunde des Alten Kinos in Königstein,
das neue Jahr beginnt im Kino mit einem ganz besonderen Le-
ckerbissen: Im ersten Halbjahr zeigen wir jeden Monat einen 
DEFA-Film im Alten Kino und zwar unter Einbeziehung von Wün-
schen. Wir beginnen mit der Filmreihe am Samstag, 21. Januar, 
um 19.00 Uhr mit dem in der DDR verbotenen Film Spur der 
Steine Anarchismus in der Planwirtschaft! Auf Filmportal.de fin-
det sich folgende Inhaltsangabe:
Auf einer Großbaustelle arbeitet Brigadier Balla mit seinen Leu-
ten. Sie arbeiten viel, damit das Geld stimmt und steigen auf die 
Barrikaden, wenn Sand im Getriebe ist. Um fehlendes Materi-
al zu beschaffen, gehen sie eigene anarchistische Wege. Von 
dieser rauen Truppe sieht der neue Parteisekretär Horrath seine 
Autorität untergraben. Die beiden Kontrahenten verbindet eine 
Mischung aus Respekt und Rivalität. Neu auf der Baustelle ist 
auch die Bauingenieurin Kati, in die Balla als auch Horrath sich 
verlieben. Sie geht, was die Baustellenprobleme anbelangt, mit 
Balla konform, ihre Liebe aber gehört Horrath, von dem sie ein 
Kind erwartet. Horrath gerät in Schwierigkeiten, denn er hat be-
reits Frau und Kinder.
Ebenso wird es im ersten Halbjahr eine Vortragsreihe mit Dip-
lom-Pädagogin Silke Klewe (Coaching, Kommunikation, Super-
vision/Dresden) geben. Erster Termin ist Mittwoch, der 18. Janu-
ar, nähere Informationen folgen.
Sie sehen, auch 2017 ist wieder Einiges los im Alten Kino in Kö-
nigstein und wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Herzlichst, Ihr Königsteiner Lichtspiele e. V.

4,8 Mio. EURO LEADER-Fördermittel in der 
Region „Sächsische Schweiz“ aufgerufen!

Seit dem 22.11.2016 können in der LEADER – Region „Sächsi-
sche Schweiz“ wieder Anträge auf Förderung mit LEADER – Mit-
teln gestellt werden. Abgabeschluss ist der 21.12.2016 und 
die regionale Entscheidung im Koordinierungskreis fällt am 
09.02.2017. Aufgerufen wurden alle 7 Handlungsfelder der LEA-
DER-Entwicklungsstrategie der Region „Sächsische Schweiz“:

HF A Wirtschaft, Nahversorgung, Fachkräftesicherung HF B Mo-
bilität, technische Infrastruktur HF C Bildung, Soziales, Ehren-
amt HF D Siedlungs- und Ortsentwicklung HF E Natur, Kultur-
landschaft und Klimaschutz HF F Tourismus, Kultur und Freizeit 
HF G Prozessbegleitung, Kooperation, Kommunikation

Zuwendungsfähig sind Kommunen, Unternehmen, Vereine und 
gemeinnützige Träger sowie Privatpersonen. Auf der Internet-
seite des Regionalmanagements unter www.re-saechsische-
schweiz.de sind die Aufrufe mit allen wichtigen Terminen und 
Informationen freigeschaltet. Bitte beachten Sie, dass für die 
Um- und Wiedernutzung ländlicher Bausubstanz eine Bauge-
nehmigung erforderlich ist, dass nur der Eigentümer zuwen-
dungsfähig ist und damit gleichlaufen auch der Antragsteller 
sein muss sowie das Neubau in der Regel nicht förderfähig ist. 
Haben Sie eine Projektidee? Sprechen Sie mit uns darüber - wir 
beraten Sie gern zu den Fördermöglichkeiten und unterstützen 
Sie bei der Unterlagenzusammenstellung.

Nehmen Sie mit uns Kontakt auf: Regionalmanagement LEA-
DER-Region „Sächsische Schweiz“ Siegfried-Rädel-Straße 9, 
01796 Pirna, Telefon: 03501 4704870, Fax: 03501 5855024, E-
Mail: joachim.oswald@re-saechsische-schweiz.de

Zweckverband Abfallwirtschaft  
Oberes Elbtal

Verteilung Abfallkalender 2017

Die Deutsche Post beginnt am 21. November im Auftrag des 
Zweckverbandes, die neuen Abfallkalender zu verteilen. Das 
sind rund 268.000 Stück im Verbandsgebiet.

Wer nach dem 10. Dezember noch keinen Kalender hat, mel-
det sich bitte telefonisch unter Tel. 0351 40404560 bei der 
Geschäftsstelle: Montag, Mittwoch, Freitag von 9 bis 12 Uhr, 
Dienstag und Donnerstag von 9 bis 12 Uhr sowie von 14 bis 18 
Uhr. Auch eine Meldung per E-Mail mit vollständiger Angabe des 
Namens und der Anschrift ist möglich: info@zaoe.de.

Die Stadt Wehlen sowie die Gemeinden Lohmen, Niederau, 
Rosenthal-Bielatal und Röderaue verteilen die Abfallkalender in 
eigener Regie. Bei Nichterhalt sollte sich bitte direkt an die Ver-
waltung gewandt werden.

Die Termine für 2017 sind bereits jetzt im Internet unter www.
zaoe.de als PDF-Datei und seit dem 1. Dezember straßengenau 
im elektronischen Abfallkalender abrufbar. Sie können ausge-
druckt oder in den persönlichen Terminkalender auf dem Smart-
phone oder PC geladen werden.

Der Zweckverband bittet, dass der neue Kalender genau stu-
diert wird. Bis zum 31. Dezember gilt der Kalender für 2016.

Geschäftsstelle des ZAOE
Tel.: 0351 4040450, presse@zaoe.de, www.zaoe.de

Öffnungszeiten über Jahreswechsel

Die Geschäftsstelle ist bis zum 23. Dezember und vom 27. bis 
zum 30. Dezember wie gewohnt geöffnet.

Die Wertstoffhöfe auf den Umladestationen in Groptitz, Gröbern, 
Kleincotta, Saugrund sowie die Wertstoffhöfe in Dippoldiswalde, 
Großenhain, Meißen, Neustadt, Nossen und Weinböhla bleiben 
am 24. Dezember geschlossen.

Vom 27. bis zum 31. Dezember sind sie regulär geöffnet.

Das gilt auch für das Humuswerk in Freital (RETERRA Freital 
GmbH & Co. KG).

Geschäftsstelle des ZAOE
Tel.: 0351 4040450, presse@zaoe.de, www.zaoe.de

Die nächste Ausgabe erscheint am:
Freitag, dem 27. Januar 2017

Annahmeschluss für redaktionelle
Beiträge und Anzeigen ist:
Montag, der 16. Januar 2017


